
i. 1. -30. 9. 80 144
1. 1. -
30. 9. 81 143

BStU
(1Q94 9 1

8,5 0//o

9 1 1 %

Der Schwierigkeit so rad der Untersuchuncsvorqänas hat sich wei­
ter erhöht.

Ursache dafür ist neben der 'weiteren Ausprägung der in der 
Oahresanalyse 1S30 genannten Faktoren insbesondere:

- Die Beherrschung der politisch-operativen Lage e r f o r d e r t
u. a. ein möglichst frühzeitiges Vergehen gegen f e i n d l i c h e  

Angriffe und andere kriminelle Handlungen auch^cit straf­
rechtlichen Mitteln. Dadurch verlagert ŝ Cfiein „.Wesentlicher 
Teil der Bev/eisfuhrungsmaSnahmen vonfgoperaifven in das Un­
tersuchung s Stadium. Die Beweis!ührugg.Aim Ermittlungsverfan- 
ren wird arbeits- und zei taufwendiger sowie kompliziert er.

- Feindorganisati tspirieren ihr feindliches Wirken star­
ker. Sie bezidh^n-vStandig neue Kräfte aus dem Operationsge­
biet in den subversiven Kampf gegen die DDR und andere sozia­
listische Länder ein. Dadurch ist es schwieriger, den Feind 
zu identifizieren und den Charakter seiner Verbindungen zu 
den Beschuldigten zu beweisen.

-.Die Aufklärung von Straftaten wird dadurch erschwert, daß 
dis Täter zunehmen, die sich gründlicher auf die Straftat 
vorbereiten und sich unter Ausnutzung von Rechtskenntnissen 
und von Hafterfahrungen auf die mögliche Konfrontation mit 
dem Untersuchungsorgan einstellen. Hierbei spielt ebenso wie 
im Vorjahr der ho-he Anteil von vorbestraften Beschuldigten 
(1981 = 20,9 %/lSSO = 24,3 %) eine bedeutende Rolle.

- Der Erzielung und Festigung der Aussagebereitschaft zur 
Straftat, zu den Motiven, Hintergründen und Zusammenhängen 
sowie zu politisch-operativ bedeutsamen Sachverhalten una


